
Fernwettkampfmeisterschaften LG, LP1 und LP5 

Saison 



 Öffnen der Online-Meisterschaft über www.bsslv.at oder https://meisterschaft.bsslv.at/. 

 

 Auf „Anmelden“ klicken. 

Eingabe von Mannschaften, -führer, -schützen und Ersatzschützen! 



 E-Mail und Passwort eingeben und auf „Anmelden“ klicken. 



 Auf den entsprechenden Bewerb klicken. 



 Es wird das Fenster des gewählten Bewerb geöffnet. 

 

 Auf „Mannschaften“ klicken 



 Auf „Mannschaften hinzufügen“ klicken 

Eingabe von Mannschaften, Mannschaftsführer und Mannschaftsschützen! 



 Eine oder mehrere Mannschaften, mit Mannschaftsführer hinzufügen und speichern. 



 Die Schützen oder Schützinnen zur jeweiligen Mannschaft hinzufügen und speichern. 

 

 Die Altersklasse wird automatisiert dargestellt. Sollte jemand in einer höheren Klasse schießen wollen dann bitte auswählen. 



 Auf „Einzelschützen hinzufügen“ klicken 

Eingabe von Einzelschützen mit Mannschaftsführer! 



 Verein mit Mannschaftsführer hinzufügen und speichern. 



 Einzelschützen hinzufügen und speichern. Einzelschützen sind jene Schützen die keiner Mannschaft angehören. 

 

 Die Altersklasse wird automatisiert dargestellt. Sollte jemand in einer höheren Klasse schießen wollen dann bitte auswählen. 



 Bevor mit dem Schießen begonnen wird sind noch einige Punkte durch den Mannschaftsführer zu berücksichtigen. 

 

 Die Runde ist auszuwählen. 

 

 

Eingabe der Mannschaft und „Starten“ im Online-System! 



 Der Mannschaftsführer gibt vor Beginn die Mannschaft durch Eingabe der Schützen, ohne Eingabe 

eines Ergebnisses, bekannt. 



 Noch können die Mannschaftsschützen geändert werden (siehe oberen roten Kreis). 

 

 Mit dem Button „Starten“ wird der Wettkampf des jeweiligen Schützen gestartet. Ab diesem Zeitpunkt sind keine 

Änderungen der Mannschaft mehr möglich. 



 Es erscheint ein „Zeitfenster“. Dies dient als Kontrolle für die Ausdrucke der Schussergebnisse von elektronischen Anlagen. 

 

 Nach Beendigung des Wettkampfes werden die Ergebnisse der Mannschaftsschützen direkt bei der Mannschaft eingegeben. 

 

 Es erfolgt eine automatische Einzelreihung der Schützen. 

     

 



 Durch klicken auf den Button „selbst teilnehmen“ kann der der im Moment registriert ist auch teilnehmen wenn er nicht als 

Mannschaftsschütze schon am Start ist. 

 

     

 



 Durch „Schützen hinzufügen“ können Schützen durch den Mannschaftsführer hinzugefügt werden die nicht in der 

Mannschaft schießen. 

 

 Gleiche Abwicklung wie bei Mannschaftsschützen. 

     

 



 Sollte bei einem Schützen ein Ergebnis eingegeben werden ohne das dieser mit dem Startdatum gestartet wurde, wird das 

Ergebnis als „manipuliert“ angesehen. Der betreffende Schütze muss mit einer Disqualifikation in der Runde rechnen. 

 



 Nachdem dies erledigt ist kann mit dem eigentlichen Fernwettkampf begonnen werden. 

 

 

 

 

 ELEKTRONISCHE ANLAGEN 

 

 Die Systeme der elektronischen Anlagen sollten mit dem aktuellen Datums- und Uhrzeitangaben versehen sein. 

 

 Die elektronischen Anlagen sollten im Wettkampfmodus gestartet werden. 

 

 Der Start der einzelnen Schützen muss direkt im Anschluss zum aktivierten „Zeitfenster“ aus dem Online-System erfolgen. 

 

 Nach Beendigung des Wettkampfes ist durch jeden Schützen das Ergebnisprotokoll auszudrucken und dem 

Mannschaftsführer zu übergeben. 

 

 Der Mannschaftsführer gibt die Ergebnisse in der entsprechenden Online-Meisterschaft ein und sendet die Protokolle 

der jeweiligen Landessportleitung zur Kontrolle.   

 

 Die Landessportleitung kontrolliert nach Erhalt die „Zeitfenster“ des Online-Systems mit dem auf den Ausdrucken 

vorhandenen Datums- und Uhrzeitangaben. 

 

 Liegt die Zeitdifferenz im Legalen (innerhalb von eineinhalb Bewerben) dann wird das Ergebnis akzeptiert. 

 

 Liegt zwischen den beiden Zeitfenster eine Spanne von 2 oder mehr Bewerben wird das Ergebnis ausnahmslos durch 

die Landessportleitung annulliert. 



 PAPIERSCHEIBEN 

 

 Vereine die über keine elektronischen Anlagen verfügen können die Fernwettkämpfe auch auf Papierscheiben schießen. 

 

 Der Mannschaftsführer gibt der Landessportleitung vor dem Schießen per Mail die Schützen mit den dazugehörigen 

nummerierten Scheiben bekannt. 

 

 Hierzu hat der Mannschaftsführer oder eine vom ihm beauftrage Person, sollte er selbst schießen, die Wettkämpfe Durch- 

zuführen und auf Richtigkeit zu überwachen. 

 

 Nach Beendigung sind die Scheiben mittels einer Ringlesemaschine auszuwerten und mittels Auswertebogen auszudrucken. 

 

 Der Mannschaftsführer gibt die Ergebnisse in der entsprechenden Online-Meisterschaft ein und sendet den durch ihm 

unterfertigten Auswertebogen der jeweiligen Landessportleitung zur Kontrolle.  

 

 Da bei den auf Papierscheiben geschossenen Ergebnissen leider keine Kontrolle erfolgen kann ist der Mannschaftsführer der 

jeweiligen Mannschaft für die Richtigkeit der Durchführung und der Ergebnisse verantwortlich. 

 

 Alle beschossenen Scheiben müssen bis 4 Wochen nach Ende der letzten Runde zur Kontrolle aufbewahrt werden. 

 

 Die Landessportleitung hat das Recht sich Scheiben von Schützen zur Kontrolle senden zu lassen. 

  


